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bringen, aleich die TeiiN'ch.en l.i.'i-rie- l

zahlreicher sind, als die Italic-ner- .

und obgleich üder die Hälfte
der hiesigen Spaghetti und Macco

roniEsser ihre Muttersprache weder
lesen noch schreiben können. TieZ

Benehmen der Eoeninz Tribüne"
muß man sich merken.

Fort Todge.

verwundeten deutschen Soldaten begingen, kannte we.n )cctt ui oer cnft--

lischen Presse Den Augenzeugen" die Äerichie lesen, de.s; die dardarisl
Teutschen diese (Äreuel begangen hätten. Tie alte Methode Hallet den

Xicbl", die von der englischen Presse mit einer Birtuosität sonder Gleichen

nusgebilöet worden ist.

In die gleiche Kategorie gehören auch die autlientischen" Inter.
Views mit dem hohen militärischen Beamten", der natürlich nie seinen

Namen nennt, der aber genau berichtet siehe das Tpezialkabel" für
den WorldHerald" von George T. Tufreene (also Franzose) vom 15,

Mai wie die deutschen Offiziere im ftauzösischen (zzefangenenlager d

furchtbare" französische Artilleriefeuer rühmen, das ihneu nur den ein

zigen Ausweg lasse, sich schleunigst an die gefällig herbeikommende fran
ziisische Infanterie zu ergeben wenn man solchen Blödsinn liest,

dann kann man sich nicht mehr ärgern, dann muß man nur herzlich

lachen, lacken über die dummen Lügner und die ebenso dummen Belognen.
Trauria ist es nur für das so gebildet sein wollende Amerika, daß es

mimLmmmmMmmmmmi:mm
Herr Pa'tor E. Schröder von der Deutsche Flieger:

(Singipcif c: Ich geh' mch twtn graSgriink Wald -- )
ev. Zionekirche beging am Tonners
tag das Feü der silbernen Hochzeit.

Ti (Gemeinde hatte aus dicicin An

laß eine schöne Feier im Keller
gcschoß der Kirche veranstaltet, wo,solch ein beschränkt dummes Leserpublikum hat, und fast noch trauriger

ist es, daß man das in London, Paris und Petrograd so genau weiß, daß
diese Beschränktheit so weltbekannt ist denn sonst würde man doch

bei Herr B. Halspap im Namen der

wlkui!g h'i CtU::nnii der ften-f!:r!:io- n

dieser r.ccrren 2 arnlappf
nid 1 wtratin icinde, f?.i t ifcn irf'iet
nicht an. Jym genügte die Anre

gitng; einen folgen 'jj.iuct entiriie
lunq.pparat trollte er sich .schon
st lost konstruieren! wofür war ei

denn Techniker, der sich auch für die

HüsHwissenzchaftcn dieses Eebieis ün
wer sehr iruerei,iicit und zum 'M
spiel in Chemie schon aus dem Re..l

gkimnasium die besten Zensuren ge

habt?
Willi R:cksi:oh hatte seine .Bude'

mit Vorbedacht bei einem Cchlosi!
.ind Mechaniker gemietet, um in les'
sen Werkftait ge'.e.zenüich Mcdelle zu
allerlei technischen Ideen, die er aus

gebrütet, ausarbeiten zu können; er

beschäftigte sich schon längst mit ver

schiedenen Erfindungen und hoffte,
iiter kurz oder lang daö erste Pa'tnt
sein eigen nennen zu können; eben-s- o

hatte er sich ein kleines chemisches

Laboratorium angelegt.
An beiden Arbeite hätten war der

Student in der nächsten Zeit fleißig
tätig, und auS der Verbindung von

Technik und Chemie erstand bald der

Apparat, der Willi, Nockstroh vor.

schwebte.

Einige Zeit darauf befand sich der

junge Musenjünger seelenvergnügt

auf einem Renommierbummel. Püitz

lich tauchte vor ihm ein Herr uuf,
bei dessen Erblicken er erschreckt zu.
sammenzuZte. Einen Augenblick
dachte er an schleunige Flucht; dann
zber glitt ein Lächeln über sein Le

ficht. War er denn jetzt nicht gegen
solche Begegnungen gewappnet? Trug

Gemeindeglieder dem Jubelpaare
eine mit Silber gefüllte Börse und
ein silberne? Eßservice überreichte

sicher nicht wagen, unsrer engnschamenkanlschen Prene solchen ttoyt vor

zusetzen, den sie auch brav gehorsam und geduldig hinunterschluckt.
Und nun kommt als Vierter im trauten Lügnerbunde das der

ratherische Rom hinzu. Nun werden die Sachversiändigen" und Augen
?euaen" wieder wahre Orgien feiern in unsrer braven englischamerikani

MTas Jubelpaar war tief bewegt über
cmdiese Aufw.erkiamkeü. Die Feier

Es stößt ein Äabichk hin über die Flut)
Die Federn gesträubt vom Stimme:
Er trägt nach Britannien seine Brüt,
Und wo sie einfällt, da prasselt die Elu(
Und Donner ist seine Stimme.

Bom Neid zerfressen, säumtet ihr nicht,
LnS türkische Schlingen zu schürzen:

Gott selber rief unS zu heiliger Pflicht,
Nun gehn wir mit euch ins leyke Gerichts
Um euch auf ewig zu stürzen!

Es schwebt ein Adler weit liber die ?Zelt
Und zieht gewaltige Bogen,
Und iiber ihm blaut das himmlische Zelt?

.

Und unter ihm blüht das blutige Feld
Und ruhig atmen die Wogen.

Es fliegt eine Taube nach Frankreich hinein,
Mit ausgeZlafterken Schwingen,
Sie kommt vom Rhein, vom deutschen Rhein,

Ihr Wem ist Rauch und Stahl ihr Gebein,
Und drohender Zorn ist ihr Singen.

Ihr habt gehetzt, ihr habt uns bedroht, . ..

Ihr habt uns gehaßt ohne Wanken;
Ich bring' euch den Krieg, ich bringe die 9tof,
Den Schrecken, das Elend, die 'Pest und den Tod:

Ihr habt es gewollt, ihr Franken!

ES schwingt sich ein Falke ins Russenland', "

Dort braut es von giftigen Wettern,
Er kommt von Preußen heiligem Strand,
In seinen Fängen lodert ein Brand,
Sein Ruf ist ein klirrendes Schmettern.,

Mn Presse. Jetzt werden die unglücklichen Oesterreicher wieder by
nahm einen höchst harmonischen Ber
lauf.

Frau C. T. Trost ist von Wichita
ans., zurückgekehrt.

wholsale gekult", natürlich nur aus oem engniazameniani'cyen Papier.
Jetzt werden wieder barbarisch von den Teutschen die ehrwürdigen italieni.
scken Kirchen und Kunstdenkmäler beschossen, die braven italienischen V!äd.

Am Freitag wird das berühmtechen vergewaltigt u. f. w., und das allermerkwürdigste, was ich zum
Minncapolis Symphonie - OrchesterSchlüsse erwähnen will, ist dies, daß sich in der ganzen englischamenkanr
in Fort Tedge ein Konzert veran
stalten.

schen Presse, soweit ich sie bis heute durchgearbeitet habe, auch kein einziger
Tadel erhoben hat über die perfide Verrätherei dieser Togos, die man
bisher mit allen gesetzlichen Mitteln als unerwünschte inwanorer be

iamvft hatte. Die Sachverständigen" werden jetzt mit unheimlicher
ftinatöt aus den verachteten Tagos (nach belgi chem Muster und ser

Eine neue Bank wird Fort Todge
in nächster Zeit erhalten, nämlich die

Fort Todge Trust and Savings
Ban? mit einem Aktienkapital ' von

$50,000. Tagegen soll die Fort
Todge Savings Bank mit der Ersten

bischem Beispiel) ein gallant brave little People" deizeln. Nun, jedes

Er hält deS NeicheS blihendes Schwert!
In seinen eisernen Klauen,
Weh jedem, der nach dem Kriege begehrt,
Weh, wer sich wider den Frieden kehrt!
So hält er die Wacht im Blauen.

Ihr habt unS begiert mit wüstem Geschrei)

Nun will ich euch Antwort geben:
Wir werden euch stampfen zu blutigem Brei,
Daß hunnische Wut und Barbarei
.Nie wieder ihr Saupterhebenk.

Volk hat seine Presse, die es verdient.

National Bank verschmolzen werden.
außer den $32,000 zur Deckung der

Ewald Gerhard Seeliger...Der hiesige chützcnverein hielt
am Tienst?g und Mittwoch sein

rgg!iMl
er nicht feine .Tarnkappe" vet na;,

Ein paax schnelle Handgriffe
eine dichte, undurchdringliche Rauch
tvolke hüllte den Studenten ein, und
sicher und unerkannt schritt Willi
Ziockstroh an seinem Schnei
der vorüber.

Unkosten der Kampagne $21,000
für persönliche Beisteuern von dem

Evangelisten eingenommen. Am
letzten Tage gingen $7,800 ein, an
$300 mehr, als die in der drei oder
viermal so großen Stadt Philadel-
phia am letzten Tage der Sunday.
'chen Kampagne kollcktiert wurden,
Sunday machte bekannt, daß er, am

Mittag per Auto nach Newark und
von da per Bahn nach Philadelphia
fahren werde.

Ane Weije. Komposition von Hedwig Spielte:.Es befahlt kick, in den .Kla!
sifizirten Anzeigen' der Tribüne zu

jährliches Preisschießen ab.

Infolge einer Gasolinerplosion
entstand am Samstag im Hause von

Tan Andersen, 1130 9. Ave., ein

Feuer, das jedoch nur geringen Tcha
den anrichtete.

Thomas Clark, ein Angestellter
der American Cement and Plaster
Co., verlor am Samstag Morgen
beim Umladen von schweren Ballen
dos Gleichgewicht und stürzte von

der Plattform kopfüber aus den 15

Fuß tiefer gelegenen Cement-Fußbode-

Er brach bei dem Sturz den

Schädel und trug andere schwere

Verletzungen davon.

announciren. .p r't... .. , S-T

1 4

-- sLlß-, r vdt und. ioi M
54j4ItÄ.p.S;WM v

Suuday'ö Abschied in Patersoa.
Ueber diz Beendigung der Bekeh

rungs-Kampag- in Patterson, N.
I. , durch Billiy Sunday, der nun
Omaha beglücken wird, meldet die

New Forker Staats.Zeitung" das
Folgende:

Billy" Sunday, der am 3. April
mit Sturmgebraus nach Pckerson
kam, um seine 7wöchige Erweckungs
Kampagne zu beginnen, hat gestern
bei schönstem Frühjahrswetter von
der Seidcnstadt Abschied genommen.
Er hatte am letzten Tage noch einen

riesigen Zulauf; Vormittags dräng
ten sich 10,000, Nachmittags gar
II,000 Menschen in das Tabernakel,
und Abends müssen noch mehr Leute
in der fräße gewesen sein. Es
herrschte denn auch eine schier uner
trägliche Hitze in dem Saale, und

gar Manche werden Sunday's Ab

schied deshalb nicht vergessen.

In der Nachmittags'Versammlung
sprach der Evangelist dem Mayor

nd deren Beamten seinen Tank
ans für die ihm zuthoil gewordene
Behandlung und dansre auch den
Mrchenleuten, welche das Tabernakel

errichteten. Am Vormittag melde,
ten sich 407, am Nachmittag 567
Bekehrte.

Al Sundan AbendS die Bekehr.
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fersaat haben wohl nicht dielen Scha.
den erlitten, aber desto mehr das
Korn. Aus dem büaeliaen Land ist

r-i-rHf- ejl ,kgj"v , --
s - i r--'. , .ä.-' -

.

li, s4 fu--r " ' s
das Korn fast alles ausgewaschen.
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Aus Berlin, Nebr.
Samstag, den 22. Mai, Nachmit.

tags 3 Uhr, fand die zweite Ver
sammlung des kürzlich gegründeten
Teutschen Vereins von Berlin und
Umgegend statt. Selbige wurde von

Herrn Albert Sicmcrs eröffnet: der

selbe verlas die Statuten des Ver
eins, welche einstimmig angenommen
wurden. Die ermahnenden Worte
des Herrn Sicmcrs, in dieser schtve

ren Zeit fest und treu zusammenzu-
halten, hatten zur Folge, daß sich

mehrere neue Mitglieder dem Vcr
ein anschlössen. Tie später borge-nvmmen- e

Bcamtcnwahl ergab fol.

gcndes Liesultat: Präsident Albert
Siemers; Vize-Präside- Paul Ot.
ters, Avoka; Sekretär Heinrich
Poinrin, Berlin; Schatzmeister
Fritz Havcmann, Nordbranch. Die

nächste Versammlung findet in Avoka

statt; der Zeitpunkt wird später in
der Täglichen Onmha Tribüne" be-

kannt gemacht werden.

In der Nacht des 2L Mai hat-te- n

wir in Berlin und Umgegend ein

ungewöhnlich siarkeS Gewitter, vcr

.U,iltS j u, i.
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MMMAsM',- - i.
""7 .MlWI --kZl mr-rF-kF-Tf- "t-- 4 tr 1 - -- iJ . r-f w

i UA-Lii.- :, i- - lisfeS- -

I 4 ; r ;f f '- p ii 5s --

-ö-

25 all thz üoodnzzs of
otber beers end ttseo sorne

ten herausforderte, meldeten sich so

viele, dak die Passagen blockiert

und das flache Land ist mit einer
dicken Schicht angeschwemmter Erde
bedeckt. Somit ist kaum eine gute
Kornernte zu erwarten. Zur Zeit,
als wir dieses schreiben, regnet es

ohne Unterlaß. Später, wenn wir
den Regen nöthig haben, wird er
wohl ausbleiben. Aber unser Herr-got- t

hat ja so lange für wis alle
gesorgt, so daß wir Hoffnung haben,
daß er uns auch weiter unter seinen
Schutz nehmen wird; Gott verläßt
keinen Deutschen, und unsere im Fel-

de stehenden, gegen einen Millionen
feind kämpfenden Brüder erst recht

mA ; .
. .
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muszte ein Lalt ein Mit dem -- e Pfiones:Do(Kt!at215S ao4 A 1673

'bZjffÄz.TsM'
gen!" kommandieren. ES gelang
1123 Bekehrten, sich durchzudrängen
und Sunday die Hand zn geben.
Wie sich AbeiidS herausstellte, sind U


